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Tätigkeitsbericht 2015 
 
13.01.2015 Aussendung eines Aufrufes zur Nicht-Ratifizierung von CETA (Freihandelsabkommen EU-

Kanada) an die Abgeordneten des EU-Ausschusses im österreichischen Nationalrat. 
 
Ende Jän/Anf. Feb Interview mit der Zeitung „Heute“ über das Thema „Indianerkostüme im Fasching“ 

(Stereotypen) sowie mit dem TV-Sender „Puls 4“ und dem „ZIB-Magazin“ die anschl.  als 
kurze Artikel/Beiträge gebracht wurden. 

 
09.02.2015 Strategiemeeting AKIN, Schwerpunkte für 2015 wurden festgelegt 
 
21.-22.02.2015 Teilnahme am Arbeitstreffen der deutschsprachigen Unterstützungsgruppen zur 

Menschenrechtsarbeit für Indigene Völker Nordamerikas in München (intern als „Euro-
Meeting“ bezeichnet). 

 
16.03.2015 Aussendung eines Spendenaufrufs per E-Mail um die Reise nach New York zum „Permanent 

Forum on Indigenous Issues“ eines AKIN-Aktivisten zu unterstützen. 
 
März 2015 Erstellen eines eigenen Folders mit Argumenten gegen die beiden Freihandelsabkommen 

TTIP und CETA (Schwerpunkt Indigene) zur Verteilung bei der Demo am 18.04.2015 
 
18.04.2015 Beteiligung an der Demo gegen die Freihandelsabkommen TTIP und CETA (Verteilen unseres 

Folders). 
 
20.04.-01.05.2015 Teilnahme an 2-wöchiger UN-Konferenz in New York: „United Nations Permanent Forum on 

Indigenous Issues“ Advocacy- und Unterstützungsarbeit befreundeter indigener 
RepräsentantInnen vor Ort.   
Verfassen eines ausführlichen Artikels, der in der Zeitschrift Coyote Nr. 106/2015 
veröffentlicht wurde. 

 
30.05.2015  Infotisch am Südwind-Fest im alten AKH 
 Folder über die Petitionen gegen die Freihandelsabkommen der EU mit Kanada/USA (CETA 

und TTIP) verteilt, allgemeines Infomaterial zur Lage der Indigenen in Nordamerika an 
Interessenten ausgegeben … 

 
15.06.2015 Lichtbilder-Vortrag an der VHS-Simmering „Indianer heute – Menschenrecht und Alltag 

indigener Völker Nordamerikas“ von  unserem Obmann. 
 
Juni 2015 Übermittlung von Informationen zum Thema „Bedrohung indigener Völker durch den 

Teersandabbau in Alberta/Kanada an den VCÖ. Ein kurzer Beitrag dazu erschien im VCÖ-
Magazin in der Schwerpunktnummer „Klima und Energie – Potenziale im Verkehr“. 

 
Juli 2015 Interview mit Frau Lisa Wölfl / Zeitschrift „VICE“ 
 
13.07.2015 Besuch von Garry Gottfriedson (Shushwap – Kamloops Indian Band aus BC/Kanada), 

Informationsaustausch. 
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31.07.2015 Organisation der Buchpräsentation „UNSETTLING CANADA – A NATIONAL WAKE-UP CALL“ 

durch den Autor Art Manuel (international tätiger indigener Shushwap Aktivist aus Kanada) 
in der Buchhandlung „Shakespeare & Company“ 

 
08.08.2015 Korrespondenz mit der Autorin eines Artikels in der Tageszeitung „Der Standard“,  da der für 

Indigene beleidigende Ausdruck „Squaw“ unkommentiert verwendet wird. 
 
18.08.2015 Protestbriefe an Premier Minister Harper (Kanada) und Chevron CEO Watson „Stop Human 

Rights Violations in British Columbia – Unis’tot’en Camp“  gegen die Zerstörung des Landes 
der Gruppe der Unis’tot’en des Wet’suwet’en Volkes, durch die Ölfirma Chevron und gegen 
massive Polizeiübergriffe. 

 
04.09.2015 Konzert von Mitch Walking Elk in der „Frommen Helene“ (Hopi-Cheyenne-Arapaho Indianer 

aus Minnesota). In seinen ausdruckstarken Liedern zeigt sich deutlich der politische, soziale 
und kulturelle Widerstand der indigenen Nationen gegen die dominante US-Indianerpolitik. 

 
05.-06.09.2015 Infotisch am Volksstimme-Fest auf der Jesuitenwiese 

mit Unterschriftenaktion – Protest betr.  „Unis`toten Camp (British Columbia, Kanada) s.o. 
 

September 2015 Artikel von Michaela Mayer und Gawan Maringer in „International – Zeitschrift für 
internationale Politik“ (II/2015). Titel: CETA/TTIP – Freihandelsabkommen: Ausbeutung 
natürlicher Ressourcen zu Lasten Indigener Völker – Kolonialismus mit anderen Mitteln?“ 

 
15.09.2015 Übermittlung des o.a. Artikels in der Zeitschrift „International“ an die österr. Abgeordneten 

im EU-Parlament und an die Abgeordneten des EU-Ausschusses im österr. Nationalrat 
 
05.10.2015 Zusendung von umfangreichen Unterlagen mit Informationen zum Thema TTIP und CETA an 

Herrn Van der Bellen, der sich in einem Interview für die beiden Freihandelsabkommen 
ausgesprochen hat. 

 
10.10.2015 Teilnahme am Protest-Picknick (von Attac) gegen die Freihandelsabkommen TTIP und CETA 

(Verteilen unseres Folders) 
 
20.10.2015 Aussendung (per E-Mail) von Info über den Filmstart von zwei Filmen („Shana“ und „Songs 

my brothers taught me“) in Wien. 
 
06.-08.11.2015 Teilnahme und Mitarbeit am Arbeitstreffen der deutschsprachigen Unterstützungsgruppen in 

Freiburg (intern als „Euro-Meeting“ bezeichnet). 
 
13.-15.11.2015 Unterstützung von Konzert (Wien) & Workshop (Payerbach) des Menominee-Indianers 

Wade Fernandez durch Aussendung des Info-Folders  per E-Mail. 
 
16.11.2015 Teilnahme am Vortrag  von Maude Barlow aus Kanada. Die Trägerin des Alternativen 

Nobelpreises informiert und diskutiert die Gefahren der Freihandelsabkommen TTIP, CETA 
und ISDS in der VHS-Ottakring. 

 
23.11.2015 Besprechung und Informationsaustausch mit Clemens Marschall (Journalist) und Kurt Prinz 

(Fotograf), die ein Buch über die Indianer-Hobbyisten-Wannabe-Szene planen. 
 
30.11.2015 Besuch von Goodshield Aquilar, einem indigenen Musiker ( Oglala Lakota/Yaqui), der sich als 

aktiver Umweltschützer für die Erhaltung der Bisons in und um den Yellowstone 
Nationalpark einsetzt. (Die Bisons, die sich auf ihren Wanderungen aus dem Nationalpark 
entfernen, werden von umliegenden Ranchern brutal zu Tode gehetzt). 
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09.12.2015 Presseaussendung zum Thema „Stolen Sisters“ um auf die über 1200 ermordeten bzw. 

verschwunden indigenen Frauen und Mädchen aufmerksam zu machen. An der Aufklärung 
dieser Verbrechen wird z.T. gar nicht bzw. nur sehr schleppend gearbeitet.  

 
14.12.2015 Generalversammlung mit der Wahl der Vorstände/Rechnungsprüfer. Besprechung zur 

geplanten Überarbeitung der Homepage.  
 
 
 
Verfassen von Artikeln zum Thema „Menschenrechte der Indigenen Völker in den USA und Kanada“ zur 
Veröffentlichung in der Zeitschrift „COYOTE“ der Partnerorganisation AGIM in München sowie für die Zeitschrift 
„INTERNATIONAL“. Laufende Aktualisierung der AKIN-Website mit aktuellen Geschehnissen. 
 
Laufend Informationsaustausch mit den Menschenrechtsorganisationen Incomindios/Schweiz, AGIM/München und 

Menschenrechte 3000/Freiburg.  


